
So hab ich das noch nie gese-
hen – Systemisch Denken als 
Verhaltenstherapeut? 

 

Ziel des Seminars 
Systemisches Denken und Verhaltens-
therapeutische Interventionen müssen 
sich nicht widersprechen. Im Gegenteil. 
In vielen Beratungssituationen kann es 
hilfreich sein, bewährte Verhaltens-the-
rapeutische Methoden auf der Basis des 
systemischen Denkens und Handelns zu 
nutzen und um systemische Sichtweisen 
zu erweitern. Dieses Seminar will Verhal-
tens-therapeuten einen Einblick in die 
Grundlagen systemischen Denkens ver-
mitteln und mit Methoden vertraut 

machen, die sich gut in ein verhaltens-
therapeutisches Behand-lungskonzept 
integrieren lassen.  

Inhalte des Seminars 
Im Seminar wird die historische Entwick-
lung der Familientherapie zur systemi-
schen Therapie kurz skizziert und mit 
praxisrelevanten Elementen ergänzt. 
 
Der Schwerpunkt  des Seminars liegt auf 
dem Erlernen des Mehrpersonen-inter-
views mit systemischen Fragetechniken, 
Hypothesenbildung und dem Reflektie-
renden Team.  
 
Abschließend werden Unterschiede und 
Gemeinsamkeiten beider Therapierich-
tungen in den Erklärungs-modellen, im 
Vorgehen und in der Haltung des Thera-
peuten reflektiert und gegebenenfalls 
auf ihre Anschlussfähigkeit für die ei-
gene Praxis geprüft.  

Methoden 
Das Seminar wird lebendig, abwechs-
lungsreich und kreativ gestaltet durch 
kurze theoretische Inputs, 

Demonstrationen, Übungen und Zeit zur 
Selbstreflexion. Mitgebrachte Fallbei-
spiele sind eine Bereicherung und daher 
sehr willkommen. 

Termin und Ort 
17.-18.9.2020 an der DAP 

Lehrtrainerin 
Claudia Dahm-Mory 
 
Dipl.-Psychologin, systemische Einzel-, 
Paar- und Familientherapeutin (SG), sys-
temische Supervisorin (SG), systemische 
Lehrtrainerin (SG), CBASP-Therapeutin, -
Supervisorin und -Dozentin. Langjährig 
tätig in der Klinik für Psychiatrie der Uni-
versität Leipzig und in der Praxis Mehr-
blick. 


